   Vorbereitung für einen BGE-Rat (analog zu dem Klimarat)

Erste konkrete Schritte
Fragenkatalog zur geplanten Wanderausstellung BGE
A. Allgemeines / Formate

1. Wie viele Tafeln sollen es sein?
a. wenn es wenig Tafeln sind, ist das Thema vielleicht nicht ausgiebig zu behandeln,
b. wenn es zu viel Tafeln sind, finden wir wenig Gelegenheiten, sie auszuhängen
c. Ein „Basisset“ (4 Tafeln) und eine Erweiterungsmöglichkeit (bis max. 12 Tafeln)

2. Wie groß sollen die Tafeln sein?
a. A1-Format 84x60 cm
b. A0-Format: 119x84 cm
c. 70x100 cm (Deutschhland)
3. Trägermedium:
a. Papier oder Stoff? 
Starkes, nicht glänzendes Papier (laut Erwin Schoitz)
4. Finanzierung
a. Kooperationspartner/Sponsoren
i. Attac
ii. KAB
iii. Netzwerk Grundeinkommen
iv. Diverse Vereine…
v. Firmen?
5. Inhalte:
a. Eher grafisch, Text nur in Stichworten?
Eher grafisch, mit kurzen Erläuterungen
b. Eher textorientiert (wie in Deutschland) mit detaillierten Formulierungen
6. Zielgruppen:	
a. Wo wollen wir ausstellen?
In Schulen und öffentlichen Gebäuden; 
Bei Ausstellungen, Vorträgen und unseren Info-Ständen
b. Wem wollen wir die Ausstellung anbieten?
UNO, SDGs, Menschenrechtsorganisationen, UNIs,
Ausbildungsstätten, Ärzten, Psychotherapeuten, Schulen, Parteien

B. Inhalte
1. Definition 
2. Geschichte
3. Vorteile
4. Vorbehalte/Gefahren
5. Modelle
6. 
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